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Larmaktionsplan

Bisherige Beschliusse im Gemeinderat / Ausschuss fir Umwelt und Technik / Verwaltungs-
ausschuss zum Thema am 20.05.2021, 28.07.2022, 29.09.2022, 27.04.2023

Sachdarstellung:

Die Stadt Hufingen ist gemal § 47e Abs. 1 des Bundesimmissionsschutzgesetzes
(BImSchG) i.V.m. 8§ 6 Abs. 6 der Immissionsschutz-Zustandigkeitsverordnung fiir Baden-
Wirttemberg (BImSchZuVO) zustandig fur die Aufstellung eines Larmaktionsplanes in ihrem
Gebiet.

Die Landesanstalt fir Umwelt Baden-Wirttemberg (LUBW) hat die Larmkartierung fur die
Hauptverkehrsstra3en mit einem Verkehrsautfkommen von 8.200 Kfz/Tag durchgefihrt. Fur
die Stadt Hifingen sind von der Kartierung die BundesstrafRen B 31 und B 27 sowie die
LandesstraRe L 171 zwischen B 31 und nérdlicher Gemarkungsgrenze betroffen. Die Stadt
hat hierzu in der Larmaktionsplanung Stufe 2 bereits einen qualifizierten Larmaktionsplan
erstellt. In Stufe 3 muss der Larmaktionsplan nun fortgeschrieben werden. Dabei werden
neben dem von der LUBW kartierten Abschnitt auch weitere freiwillige Strecken kartiert:

+ die Landesstrale L 171 OD Mundelfingen,

* die Landesstral3e L 171 OD Hausen vor Wald,

* die Landesstral’e L 181 Schaffhauser Stral3e,

* die Landesstralde L 181 Braunlinger Stral3e,

+ die Hochstral3e.

Das beauftragte Biro Rapp AG, Freiburg, erstellte zwischenzeitlich einen Entwurf des
Larmaktionsplans, bestehend aus einem Bericht zur LaArmkartierung mit entsprechenden
Larmbelastungskarten sowie einer Wirkungsanalyse und einer Abwagung der
Larmminderungsmalf3inahmen. Im Rahmen einer friihzeitigen Beteiligung fand ein
Interessensaustausch mit Unternehmen sowie mit Burger:innen statt. Daraufhin fand eine
Vorberatung im Gemeinderat statt. Im Anschluss an die Vorberatung wurde der Planentwurf
angepasst. Die bereits enthaltenen Malinahmen wurden nicht modifiziert.

AnschlieBend erfolgte die Beteiligung der Trager 6ffentlicher Belange sowie der Offentlichkeit
im Zeitraum vom 19. Oktober 2022 bis 21. November 2022.

Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens sind sowohl Stellungnahmen seitens der
Burger:innen als auch seitens der Behoérden eingegangen. Das Landratsamt Schwarzwald-
Baar-Kreis hat unter anderem angemerkt, dass sich durch die geplanten
Geschwindigkeitsbeschrankungen Fahrzeitverluste im OPNV ergeben. Die Auswirkungen
auf die Fahrplanstabilitat sollten quantifiziert und stérker in der Abwagung berticksichtig
werden. Hierzu wurden die Beeintréachtigungen in der Realitat ermittelt. Fur die



unterschiedlichen Linienverlaufe wurde eine Fahrtzeitenanalyse mittels GPS-Tracking
durchgefihrt.

Zwischenzeitlich hat das Ministerium fur Verkehr am 08. Februar 2023 den neuen
Kooperationserlass 2023, mit dem die Larmaktionsplanung Stufe 4 beginnt, veroffentlicht.
Der neue Kooperationserlass beinhaltet diverse fachrechtliche Anderungen. Unter anderem
wird fur verkehrsrechtliche MalRhahmen nun die Berechnungsvorschrift RLS-19 vorgegeben.
Durch die nun erforderlichen Berechnungen nach RLS-19 werden Erleichterungen
hinsichtlich der Durchsetzung der MalRnahmen erwartet. Das Verkehrsministerium fordert
einen Abschluss der gesetzlich verpflichteten Larmaktionspléne bis Juli 2024. Um diese Frist
einzuhalten, wie auch aus wirtschaftlichen Griinden wird eine Uberfiihrung des Verfahrens
von Stufe 3 in Stufe 4 der Larmaktionsplanung empfohlen. Die Stadt Hufingen hat sich dazu
entschieden, das Verfahren in Stufe 4 fortzusetzen. Somit wurden die Larmkartierung und
die Wirkungsanalysen nach der neuen Berechnungsvorschrift RLS-19 erneut durchgefihrt.
Die Ergebnisse zeigen, dass die Larmimmissionen und somit auch die Larmbetroffenheiten
hoher sind im Vergleich zur Stufe 3 nach der RLS-90-Berechnung. Die festgesetzten
MafRnahmen aus Stufe 3 wurden nicht modifiziert.

Rechtslage

EU-UmgebungslarmRL (RL 2002/49/EG)
847d Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Beschlussvorschlaqg:

1. Die Ergebnisse der Larmkartierung und der Wirkungsanalyse werden durch den
Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

2. Der Gemeinderat entscheidet sich fir folgende Larmminderungsmalnahmen:

e Festsetzung einer ganztagigen Geschwindigkeitsbeschrankung von 30 km/h aus
Larmschutzgrinden als Sofortmafinahme fir folgende Bereiche der Stadt Hifingen:
— L 171 Dogginger Stral3e von der Einmindung Schaffhauser Straf3e (KVP) bis
zum Ortsausgang im Sudwesten

— L 171 Hauptstral3e/Donaueschinger Strafl3e von Einmindung Braunlinger Stral3e
bis Einmundung BregstralRe (KVP)

— L 181 Schaffhauser Str. von Einmindung Max-Gilly-StraRe (KVP) bis zum
Ubergang in die HauptstraRe

— Hochstral3e von der Hochstral3e 22 bis zum Ortsausgang im Norden

— L 181 Braunlinger Str. von der Einmindung HauptstralRe bis zum Bahnlbergang
(H6he Hubertusweg)

¢ Mit dem StraRenbaulasttrager wird der Einbau eines larmoptimierten Fahrbahnbelags
als vordringlicher Bedarf auf den hauptbelasteten Streckenabschnitten versucht
einzubauen.

e Schutz der festgesetzten ruhigen Gebiete vor weiterer Verlarmung

e Anregung zur Umsetzung von flankierenden Maflinahmen zur Anzeige und Kontrolle
der zulassigen Hochstgeschwindigkeit.

3. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit der Durchfiihrung der Beteiligung der
Offentlichkeit und der Behorden/Trager 6ffentlicher Belange.






	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

